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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 
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Königl. Provinzial⸗IntelligenzComtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 
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Sonntag, den 24. Juli 1842, predigen in nachbenannten Kirchen: 


ee Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Hern Conſiſto · 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diviſionsprediger 
Dr. Kahle. Donuerſtag, den 28. Juli, Wochenpredigt Herr Dis ſions⸗ 

prediger Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. - 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Derſelbe 
Catechiſatiop. N 

St. Johann. Vormittag Hert Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1215 
uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerftag , den 
28. Juli, Prüfung und Einfegnung der Confirmanden durch Herrn Paftor 
Röaner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Sobotta, Polniſch. Anfang 837 Uhr. Hen 
Vicar. Juretſchke, Deutſch. Aufang 10 Uhr. i 
Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Her Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaafe. Mittwoch, den 
27. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor Borkoweki. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarter Fiebag. Nachmittag Herr Boor. Richter. 

St. Elifabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

u Vormittag Herr Pfarrer Slowinski. Nachmittag Hen Vicatius 

ittka. h x j 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottes dienſt Herr Divifiondprebiger 


eg Anfang um 9 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 
t ö 
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Angemeldete Fremde. 

à Augefommen den 21. und 22. Juli 1842. j 

Die Herren Kaufleute E. Ravy, A. Franz aus Berlin, S. Bernſtein aus Königsberg, 
log; im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann Wolff Gerson, Frau Kaufmann Amalia Cohn aus 
Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Madame Mary Czarkowska nebſt Tochter aus 
London, Herr Aſſeſſor Weger aus Graudenz, log. in den drei Mohren. Die Her⸗ 
ren stud. philos: Töppen, Richter, Baſſe aus Königsberg, log. im Hotel d Oliva. 
Herr Guts beſitzer Englicht aus Miradau, Heir Kaufmann Osmitius aus Mewe, 
log, im Hotel de Thorn. Herr Oberförſter L Langefeldt aus Stettin, Herr Lieu⸗ 
tenant A. v. Freichholdt aus Berlin, Herr Ober⸗Inſpector der Corrections-Auſtalt 
F. Rutkowski aus Koſten, log. im Hotel de Leipzig. 
a — — es 


Bekannt m a ch un gen. 
1. Das hieſige Perückenmacher⸗Gewerk beabſichtigt fih aufzulöſen, und das 
noch vorhandene Vermögen unter die Mitglieder des Gewerks zu vertheilen. Es 
werden daher alle Diejenigen, welche etwa einen Anſpruch an das Gewerks⸗Ver⸗ 
mögen zu haben vermeinen, hiedurch aufgefordert, ihre etwanigen Forderungen binnen 
6 Wochen bei Vermeidung der Präcluſion bei uns anzumelden. Nach Ablauf dieſer 
Friſt, wird mit der Vertheilung des vorhandeuen Vermögens vorgegangen, und auf 
fpätere Anforderungen keine weitere Rückſicht genommen werden. 
Danzig, den 15. Juni 1842. 4 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. l 
2. Wegen einiger Reparaturen an der Kunſt, wird dieſelbe 3 Tage, den 25, 
26. und 27. d. M. angehalten werden, welches den Beſitzern von Kunſtwaſſer 
hierdurch bekannt gemacht wird. ; 
Danzig, den 21. Juli 1842. 
Die Bau⸗Deputatiyn. 


\ 


’ l 


3. Der Verkauf der in der Bekanntmachung vom 28. Juni e. ſpetifſeirten 
Gegenſtände in der Generalauction i 
í A den 5. Auguſt c l 
aufgehoben worden. 
: en, den 18, Juli 1842. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


En t bin dung. 
4. Die heute früh 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
Charlotte geb. Ofe von einem gefunden Knaben, zeige ich in Stelle beſonderer Mele 
dung ganz ergebenſt an. BE W en dt, 

Langefuhr, den 22. Juli 1842. Ingenieur- Kapitain a. D. 

: T d dees fa l l. ; 

5. Der unerbittliche Tod entriß uns heute früh 417 Uhr unſere liebe älteſte 
Tochter Alexine Hulda, im Yten Lebens jahre; tief betrübt zeigen dieſes ihren Freun⸗ 
den und Verwandten, um ſtille Theilnahme bittend, ergebenſt an 1 

Danzig, den 22. Juli 1842. H. W. Arendt nebſt Frau. 

S eiteraniide Anzeige. 

E L. G. Homann's Runge und Duch- Handlung in Danzig, 
Jopengaſſe M 598., it vensthig (eiſchienen bei Müller in Leipzig): 


Die Sommerſtall⸗ 
Hürdenfütterung der Schafe. 


; Praktiſch erwieſenes Mittel, 
die Schäfereien ohne Weidebedarf anſehulich zu vergrößern und zu verbeſſern, den 
Ackerbau zu vervollkommnen und den Wirthſchaftsertrag zu erhöhen. l 
Mit Angabe des Erfolges 


der Sommerfuͤtterung der Schafe 
der Rittergüter Stennſchütz in Sachſen und Nettlingen in Hannover. 
Nebſt einem Anhang über verbeſſerte 


Pferdefütterung. 
Herandgegeben 
v o 
„Moritz Beyer Bei 
n dieſem Werkchen it w 94550 6 be Throne zu f d „ſende $ èr 
en We anf Ee e de en e a Fe le 
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aR A neigen. . ? 3 
5 Verzeichniß der in Zeppot an weſenden Badegäſte iſt far 
= a zu haben in der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe 

400. 


8. Zur Liedertafel, in Geſellſchaft von Damen, werden die verehtl. Mitglieder 
der Reſſource zum fieundſchaftlichen Verein hiedurch auf Freitag, den 29. Juli, Abends 
9 Uhr ergebeuſt eingeladen. 8 ` > i 

i ie Bor 


Suai ; . Reber. x 
„ Dampfſchifffahrt nach Hela. | 

Sonntag, den 24 Juli c., fährt das Dampfſchiff „Rüchel⸗Kleiſt “ um 2 Uhr 
Nachmittags von Reufahrwaſſer nach Hela und legt bei Zoppot an. Die Perfow 
zahlt Sgr. hin und zurück nach Hela und 5 Sgr. nach Zoppot. ! 

10. Pferde Auction. : 

Am 20. Auguſt e., 11 Uhr Vormittags, ſollen auf dem Hofe des Koͤnigl. 
Landgeſtüts hieſelbſt 7 ausrangirte Pfeide, nämlich 5 Hengſte und 2 Wallache df. 
fentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 

Marienwerder, den 19. Juli 1842. 
Der Landſtallmeiſter Meiffner. 


u: Einen Literaten weiſet als Hauslehrer nach 
die Wedelſche Hofbuchdruckerei. | 


12. Ein Candidat ertheilt Unterricht in den Wiſſenſchaften nnd Sprachen (alte. 
Spr, Franzöſiſch, Deurfh). Näbetes Heil. Geiſtgaſſe NE 756., 1 Treppe hoch. 
13. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Ppönir⸗ 
Aſſekutanz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe Neo. 1991. ; 

14. Im Rähm W 1809. it am 21. d., Abends, auf der Bank vor der Haus. 
thüre eine ſilberne gereifte inwendig vergoldete Schnupftabaksdoſe ſtehen geblieben È 
wer dieſe gefunden und dort abgiebt erhält 2 Rihlr. Belohlnung. Vor dem Ankaufe 
derfelbeh wird gewarnt. 


1 Dein Comte it jest Hundegaſſe 244. 3 Schdoemenn. 
16. Einem hochgeehrten Publikum ſowohl als den Engagement ſuchenden Haus⸗ 
ofſizianten und Dienſtboten, bringe ich hiedurch ergebenft zur Keuntuiß, daß ich im 
bieſigen Orte ein Hausoffizianten nnd Geſindevermiethungs⸗ Bureau, auf Grund 
der dazu erhaltenen Conceſſion etablitt habe, verſpreche reelle Bedienung, und bitte 
um geneigten Zuſpruch. A. H. Lütcke. 
Oliva, den 19. Juli 1842. 


17. Es hat ſich den 13. d. M. bei mit ein weiß und braun geflecktet Jagd. 


hund eingefunden. der Eigenthümer ſich nicht bis zum 24. d. M. meldet, 


fo finde ich mich genöthigt ihn zu verkaufen. 
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Gegenſtände in allen Eouleuren auf daß ſauberſte und geſchmackvollſte wieder 


Anzeige, daß ich unter Leitung eines geſchickten Werkführers aus Berlin eine | 
aufgefärbt werden. Da mein Werkführer in den größten Städten Dentſch⸗ A 
Q 
2 


kum durch einen kleinen Verſuch überzeugen. Buſſe/, 
x Tuch⸗Appreteur, ⸗Decateur, Goldſchmiedegaſſe 1094. 0 


3:0 ontag den 5 
S angefebte a? 


A 


R 


Donnerstag, den 21. annoneitte Konzert und Roſenfeſt Montag, den 


25. in meinem Garten ſtattfinden. Abends brillante Beleuchtung. 
Bräutigam. 


21. Seebad Broͤſen findet heute Sonnabend Konzert ſtatt. Piſtorius. 


ee. ee bad Zoppot. | 
Heute Sonnabend, den 23., Konzert und Ball im Kurſaal, das table d’höte 


. Findet zeitiger ſtatt, damit der Ball früher beginnen kann. 


23. Sonntag, den 24. d. M., Konzert im Garten zu Hotel de Berlin in 
Neufahrwaſſer. 8 e : J. O. Kolberg. 
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2. Montag, den 25. d, Konzert im Hotel Prinz b. Preußen. 
25. Sonnta „d. 24. d. M., Konzert!. errmannshof. 


26. Lehrlinge fürs Materialgeſchäft am liebſten von auswärts können placitt 

werden durch Lamprecht, erſten Damm M 1116. 

27. Ein Jäger aus Pommern ſucht zu Martini eine Stelle. Das Nähere 

Johannisgaſſe M 1318. 

28. In einer Tuchhandlung wird ein Lehrling vom Lande geſucht. Näheres 
Iten Damm M 1423. 7 3 

29. Ein Knabe der bereits länger als ein Jahr bei einem tüchtigen Buchbin⸗ 

der in der Lehre geweſen, fol Umſtände halber, bei einem andern Buchbinder untere 

gebracht werden. Hierauf Reflectirende belieben ſich gefälligſt bei dem Herrn Leſſing 

. V 673. in den Nachmittags ſtunden von 3 — 4 seht bald zu 

melden. 

30. In meinem Tuch» und Manufactur⸗Waaren⸗Geſchäfte kann ſogleich ein 
Lehrling placirt werden. J. L. Schacht, 
Brodtbänkengaſſe W 715. 
31. Eine gute Köchin die die Kochkunſt verſteht und nur zu kochen braucht, fine 
det gleich oder zum 1. Auguft c., eine Stelle, und kann auf ein gutes Gehalt red: 
ken —.— und Zunamen und Wohnort unter Adreſſe N. R. im Intelligenz « Eoms 
toit abzugeben. > 

3 Ein Sohn ordentlicher Eltern, der die Schuhmacher: Profeffion- gewerklich 
erlernen will, kann ſogleich in die Lehre kommen erſten Damm WM 1116. ; 
33. Ein Burfche der die Sattler ⸗Profeſſion erlernen will, findet fogleich eine 
Stelle vorſtädtſchen Graben WM 2052. 


31. Im Wallfiſch am hohen Thor M 26. 


wird gutes abgelagertes Tiegenhöfer, Braun: und Weiße, Danziger, Putziger ⸗ und 
Weiß. Bier auf's billigſte empfohlen, außer dem Haufe drei Flaſchen für 214 Sgr., 
auch iſt daſelbſt während der Dominiks zeit in der erſten Etage eine Stube nebſt 
Kammer und Küche zu vermiethen. i ; 
35. Capitalien verfchiedener Größe find theils auf Wechſel theils hypothekariſch 
gu begeben durch J. F. Lamprecht. $ 
6. Der Brentauer Krug, wo feit mehreren Jahren eine bedeutende Bäckerei, 
Schankwirthſchaft und Victualien⸗Handel betrieben worden iſt, ferner auch eine Hufe 
24 Morgen 147 [JRurhen Ackerland dazu gehört, iſt aus freier Hand zu verkaufen 
und kann ſogleich bezogen werden. Nähere Nachricht daſelbſt. 
37. In Oliva ift ein Grundſtück nebſt Garten, welches ſehr zum Sommer-Ber 
gnügen für Städter geeignet iſt, Veränderungs halber zu verkaufen. Nähere Nade 
nicht ertheilt das Geſindevermiethungs⸗Burean in Oliva ME 97. 
38. Ein Haus am gut gelegenen Orte, feit längerer Zeit zum Nahrungshauſe 
benutzt, mit mehreren Stuben, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Udteſſen wer 
den im Intelligenz⸗Comtoir unter C. 2. erbeten, 


— 
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39. Das in der Peterſiliengaſſe Waſſerſeite M 1495. gelegene Haus mit 5 
Stuben, 2 Kammern und 2 Höfen, Holzſtall und Apartement, welches ſich zum Ge⸗ 
werbe, ſo wie beſonders zum Kramladen eignet, iſt aus freier Hand zu verkaufen. 
Nachricht daſelbſt. ; 
40. Ein Schankhaus an einem der befuchteften Märkte gelegen, ift zu veikaufen 
durch 5 J. F. Lamprecht. 
41. Ein Haus auf der Rechtſtadt in einer frequenten Straße gelegen, worin 
feit vielen Jahren ein Materialgeſchäft mit gutem Erfolg betrieben worden, ift fo 
wie mehre Geſchäfts⸗ und Pridathänſer, zu verkaufen; auch einige Geſchäfts⸗Lokale 
zu vermiethen durch den Commiſſionair X F. Lamprecht, tten Damm W 1116. 
42. Ein geräumiges Haus auf der Altſtadt nebſt einem großen Hofplatze und 
Durchgang nach der hinten gelegenen Straße, ſehr für einen Zimmermann geeignet, 
iſt billig zu verkaufen durch ; Lamprecht. 
43. Eine Hakenbude auf dem Lande wird zu kaufen oder pachten geſucht. 
Adreſſe unter A. C. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 
DODO DaO OADD 
44. Ich beabſichtige mein am Anfange von Heil. Brunn gelegenes Gat⸗ G 
tengrundſtück unter billigen Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen. Daſ⸗ 
ſelbe beſteht aus einem maſſiven Wohnhauſe (worin eine herifchaftliche und 
eine Wohnung für den Gärtner mit 2 Sparrherden, Keller ꝛc.), einem Treib⸗ 
hauſe, Remije, Stall, einem Garten mit einem Teich und fließendem Waſſer 
$ (von Herrmannshof kommend). Daſſelbe kann täglich beſehen werden. 
0 Danzig, den 23. Juli 1842. J. E. Rintz. 
ee 


www ERST 
45. Im Neuſtädter Kreiſe, 34 Meilen von der Chauſſee, ift ein Erbpachtsgut 
mit lebendigem und todtem Juventarium und einer dazu gehörigen Ziegelei ans freier 
Hand zu verkaufen und zu Michaeli oder auch ſofort zu beziehen. 
5000 Rehlr. müſſen baar auf das Kaufgeld angezahlt werden, der Reff kann 
ereditirt werden. . s z 
Kaufliebhabern — Unterhändler werden verbeten — giebt auf franfirte Briefe 


nähere Auskunft 
der Juſtiz⸗Commiſſarius Siewert. 

: V: et miepen ge n 
46. Krebsmarkt No. 485: ift eine Stube, eine Wagenremiſe und Stallung für 
ein Pferd gleich ozer zu Michaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
47. Langgaſſe Ar 402. ift die Saal⸗Etage webft Küche, Holzſtall, Keller und 
laufendem Waſſer auf dem Hofe, Anfangs Oktober rechter Ziehzeit zu vermiethen. 
Nähere Aus kunft erhalt man Hundegaſſe M 254., Vormittags von 10 bis 1 Uhr. 
48. Das Haus Langgarten NE 67., enthaltend 6 Stuben, 2 Geſindeſtuben, 
Keller, Boden, Holzgelaß und Speicher, mit freiem Eintritt in den Garten, auch 
wenn es gewünſcht wird Stellung auf 4 Pferde und Wagenremiſe ift zu vermie⸗ 
then und rechter Zeit zu bezieben. Nähere Nachricht nebenbei WM 68. 
40. Krebs man kt 405. find für die Dominik zeit Stuben und Pferdeſtall zu vermiet. 
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50. Langgaſſe NZ 365. find meublitte Zimmer zu vermiethen. ! 
ab Aakerſchmiedegaſſe 166. ift eine Stube für die Dominiks zeit zu dermiethen. 
52. Vorgädtſchen Graben ift eine berrſchaftliche Wohnung zu vermiethen und 
wenn es verlangt wird auch Stallung für Pferde und Wagen. Nähere Nachricht 
Laugeumarkt M 485. 

53. Es find Iften Steindamm W 374. 2 Stuben, Kabinet und Boden von 
Michaeli zu vermiethen. : ; 
54. Ein gut meublittes Offizier Logis, mit der Aus ſicht nach der Langenbrück, 
iſt vom -Ifken zu vermiethen Zrauenthor M 916. i 

55, Vorſtädtſchen Graben NZ 171. ft eine Wohnung mit Kammern, Küche, 
Kusguß und ſonſtiger Bequemlichkeit zu vermiethen. 

56. Breitgaſſe M 1057. b. ift die Untergelegenheit, beſtehend in 3 Stuben, 
Küche, Keller ꝛc., welche bis jetzt zur Handlung benutzt worden, zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt eine Treppe hoch. 

57. Ein meublitter Saal ift für die Dominikszeit zu vermiethen Heil- Geift« 
gaſſe M 396. 

58. Petershagen M 169. find mehrere Zimmer, Küche, Keller, Stall und Wa · 
genremiſe zu vermiethen. Auch iſt daſelbſt eine Wohnung, Trockenboden, Mangel 
und Bleiche zu vermiethen. ; 

59. Breitegaffe M 1104. find in der Saal⸗Etage 4 Stuben auf einem Flur, 
nebſt Küche, Kammer, Keller und mehrere Bequemlichkeit Michaeli Ziehzeit zu 
vermiethen. ; 3 

60. Ein geräumiged Ladenlokal ift für die Dominikszeit, auch wenn es ve 
langt wiro gieich für den Winter zu vermiethen eften Damm 1125. 
61. Brodibäakengaſſe M 701. iſt eine Hangeſtube und die Saal ⸗Etage mit 
Meubeln zu vermiethen. ; > 

62. 2 Un der Nadaune AP 1692. iſt eine freundliche Vorſtube mit auch ohne 
Meubeln an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. = 

63. Der fehr geräumige Stall Häkergaſſe M 1520. ift ſogleich zu vermiethen 
Das Nähere 3ten Damm W 1430. i 
64. In dem Gaſthauſe zu den zwei weißen Sternen, Mattenbuden 276., iſt für 
die Dominikszeit ein neu decorirtes Zimmer nebſt Stallung 2e. billig zu vermiethen. 
65. Holzmarkt iſt eine Bude zu vermiethen Näheres Fiſchmaikt M 1603. 
66. Portchalſeugaſſe 573. ift eine Vorderſtude gleich oder zu Michaeil, oder 
für die Dauer der Dominikszeit an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 

67. Langgaſſe ME 536. ift der Oberſaal für die Dominikszeit, auch auf lin 
ger, an ruhige Einwohner zu vermiethen. Näheres daſelbſt in den Vormittas ſtunden. 
A 1 e n i en m 3 
Egquipagen⸗Auction. 

Mehrere Reit., Wagens und Arbeitspferde, Kutſchen, Biitſchken, Droſchken, 
Halb, Stuhl-, Reiſe- u. Arbeitswazen, Schleifen, Blank. u. Arbeitsgeſchitre, Sats 
tel, Leinen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern u. allerlei andere 1 ſollen 

$ eilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, _ 


No. 169, Sonnabend, den 23. Juli 1842. 


— 


Donnerſtag, den 28. Juli 1842, Mittags 12 Uhr, 
vor dem Artushofe durch Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Indem Kaufluſtige zur Wahrnehmung dieſes Termins eingeladen werden, 
bitte ich die noch außer den genaunten zum Verkauf kommenden Gegenſtände zeitig 


* 


bei mir anzumelden. : J. T. Engelhard, Auctionator. 
SEELE 
ANA NA 70 i AH ee, N NS) * ANY 7 NIS N NA K 


Auction mit neuen Meubles. 


a 


ORTIS 7 


2 
20865 Mit Bezugnahme auf die in No. 158. enthaltene Annonce 785 
x des Herrn Jacob Gottschalk, erlaubt sich der Unterzeich- S4 
nete anzuzeigen, dass er dessen, im „Russischen Hause“ Holz- > 
gasse No. 30. aufgestelltes, Magazin neuer, in Berlin gefertig- ZN 
SZ ter, mabagoni Meubles, enthaltend: Circa 60 verschiedene So- Vo 
„pas und Chaiselongs,.mit Bezügen in den verschiedensten Far- ZAN 


ben und Desseins, 60 Schreib- und Kleider-Secretaire, Chif- 
gZ 8 fonieres und Garderobenschränke, Servanten, Silber- und Bii- 
RVZ cherschränke, circa 100 der verschiedensten Tische, als: Her- 
Ə ren- und Damen-, Schreibe-, Sopha-, Klapp-, Näh-, Satz- und 
andere Tische, Speisetafeln verschiedener Grösse, Cylinder- 
D* Schreibe-Bureaus, Commoden, Waschtoiletten, Wein- und No- 
AS tenschränke, alle Gattungen Polster-, Rohr-, Arm- und Lehn: 
stühle, so wie auch Trümeaux, Commoden- und Barracspiegel 
in allen Grössen und reicher Auswahl ' 

N Dienstag, den 2. August e. und 
70 während der folgenden Tage von 9 Uhr Morgens ab, 
VA im Wege freiwilliger Auction öffentlich an den Meistbietenden 
IS verkaufen wird. Kauflustige lade ich hiezu mit dem Bemerken 
90 NN ergebenst ein, dass vom 23. Juli ab die Meubles aufgestellt ` 
2 sein werden und durch gefällige Ansicht sich ein Jeder von der 
IN Eleganz und den wirklich schönen Formen derselben überzeu- 
gen kann. J. T. Engelhard, NZ 
Auetionator. ZN 
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£ Königlichen Manufaectur zu Berlin, beſtehend aus 
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70 # Montag g, den 25. Juli 1842, ſollen auf: eines Verlangen des Hof⸗ 
beſi ydi Herrn Johann. Gottlieb: Ketterling. zu Guteherberge meiflbietend. verkauft 
werden: 
8 Pferde, 3 friſchmilchende Kühe, 1 Spazierwagen, 2 eiſenachſ. Arbeits. 
wagen mit Auſtleitern, 
2 Morgen Winter⸗Roggen, 
9 „ Hafer auf dem Halme, 
3 2 Gerſte 
12 „Kartoffeln (in halbe Morgen eingetheilt) 
15 Köpfe gut gewonnenes Kuh⸗ und Pferdeheu, 


und 150 Ruthen guten geruchloſen Torf. 


Der Zahlungstermin für ſichere bekannte Käufer wird vor dem Beginn der 
Auction angezeigt, Unbekannte zahlen zur Stelle. 
Fiedler, Auetionator. 
a: Röpergaſſe M 475. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
age bet elan beste e N 
Weiße Porzellane beſter Qualitaͤt aus der 


Tafel-, Thees und Café⸗Servicen, fo wie die einzelnen Stücke, als: Terrinen, 
Schüſſeln, Teller, Kaffee u. Theekannen, Milchtöpfe, Taſſen, Cabarets, Ku⸗ 
z chenkörbe ꝛc. gingen mie fo: eben ein. Die Preife find aufs Billigſte geftellt 
worden und empfehle ſolche bei Bedarf einem geehrten Publikum ergebenſt. 
C. G. Gerlach, Langgaſſe M 379. 


SD 


i 1 


Eine Kirſchen⸗ und Honig⸗Preſſe von eichen Holz mit ſtarkem eiſernen Ges 


9 iſt zu kauſen am altſtädtſchen Graben bei Herrn Reutſch, M 1270. 


73. Ein ſtarker, dabei aber ſehr leichter, grün geſtrichener Kaſtenwagen ein⸗ und 
zweiſpännig zu brauchen eingerichtet, ſo wie auch eine ſehr 4 Häckſellade mit 
zwei Senſen, iſt Umſtände halber ſehr billig zu verkaufen. Wo? erfährt man 
beim Bäckermeiſter Herrn Voigt am Krahnthor. 
74. Holl. Kabliau a W 2 Sgr. und Hol, Heeringe pro Stück 6 Pf., bei 
e billiger, empfiehlt Heinr. v. Dühren, 
Pfefferſtadt M 259. 
75. Die Weiß⸗ Wagrenandlung von N Cohn, Schnüffelmarkt IA 656., 


empfiehlt ſchwarze Tuͤlls und Spitzen, auch find die ächten lilla 
Cattune a 2% Sgr. wieder vorräthig. 

26. Ein Aeflügl. neuer Vettſchürm ſteht ‚dei. Geiſtgaſſe 760. bilig zum Verkauf. 
77. Ein grüner Papagei ist mit Käfig billig zu verkaufen Heil. Geist- 
gasse No, 1016., zwei 9 hoch. . 
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geg. Ge eee . Fa Fee e e 
5 95 >. Empfang meiner in Frankfurt perſönlich eingekauften Waaren M- 
ft 


zeiget a ie Guſtav Eng, — — N2 1988: 


79: Beſte holländ. Heeringe in 416 und pro Stück 1 Sgr., und ſchottiſche a. 
Stück 6 Pf., erhält man Langenmarkt WN 492. bei N. L. Zabindfy:. 

80. Ein Eck-⸗Glasſpind 3 Rthlr., birfene Waſchtiſche zu 3 und 4 Rthlr., alte 
Sophatiſche 2 und 3 Rthlr., ſtehen Frauengaſſe AZ 874: zum Verkauf. ; 
81. 


i Der Eingang meiner neuen Waaren aus Fraukſurt a. O. 


welche durch perföntiche Einkäufe beſonders in Modeartikeln aufs befte af- 
ſortirt find, empfiehlt zu: billigen Preiſen. Cohn, Wittwe: i 

NB: Auch empfehle ich eine große Auswahl Broſch⸗Tuͤch ela 2 Sgr. 
pro Stück, große abgepaßte Schürzen a 5 Sgr. pro: Stück, 34 ächte leinene Betts 
zeuge a 3% Sgr. Pro Elle. Cohn, Wittwe, 

ssa - erſten Damm M 1118. 

82. Zwei alte Oefen und 4 Marmorflieſen, 20 Zoll im J, ſtehen Jacobsthor 
M 903. zum Verkauf. ; i 
83. Eine neue Droſchke iſt für den Preis von 100 Rthlr. zu verkaufen. Das 
Nähere hierüber Iften Damm M1114. Pr 


. Feine wollene Schlaf⸗ und Badedecken ps 


billigſt die Tuchwaarenhandlung des C. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 

85. Fenſter⸗Gaze, weiße, grüne und gedruckte „ in allen Breiten, em⸗ 
pfiehlt billigſt = Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525, 
86. Sein durch neue Zuſendungen aufs reichhaltigſte aſſortirtes Lager von: 


Tapeten, Borduͤren, Plafond's c., in auen Sorten und den 


neueſten Deſſeins, empfiehlt beſtens Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 
97. Ketterhagiſchegaſſe M 86. ſteht ein L⸗thüriges eichenes Kleiderſpind und 
ein großer Waagebalken nebſt Schaalen für einen mäßigen Preis zum Verkauf. 

Niederſtadt, Reitergaſſe M 356, ſteht eine milchende Ziege zum Verkauf. 
39. Durch neue Zuſendungen ift mein Wachstuch⸗Waaxen⸗Lager aufs keichhal⸗ 
tigſte ſortirt, als: Wachsparchend, Wachsleinen, Wachscambry, des gl. Wachstafft, 
wie auch abgepaßte Decken neueſten Deſſins. ; Sa 

Gleichzeitig empfehle ich eine große Sendung engli gebl. und coul. Strickgarn 
(Br. Gew.), wie auch ächt engl. Nähnadeln, die neueſten Gardinen Franzen Borten, 
Tollen und Schnüren, weiß und coulert, zu dilligen doch feſten Preifen. 

a J. von Nieſſen, 
— Langgaſſe M 526. 

90. Ganz friſche graue Blutegel, mit letzter Poſt erhalten und verkaufe das 
Schock zu 3 Rthlr., das Stück 24 Sübergr. H. Gehrke, Kaſſubſchen Markt 882. 


` 
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91. Ein gut erhaltenes nußbaumnes, Athüriges Linnenſpind mit 3 Schiebladen 
ſteht voiſtädtſchen Graben AZ 2060, zum Verkauf. u. 
92. Starke Bier- und Rum-Bonteilen ganz billig zu haben bei 
: í 3 S. L. v. Kolkow, Weidengaſſe NE 452. 
93. Breitgaſſe M 1133. drei Treppen hoch ſtehen wieder mehrere neue Dir 
kene Sophas und Schlafſophas mit Springfedern, Haarſtopfung und Dammaſt⸗ 
Bezüge für einen billigen Preis zum Verkauf. e 
94. Hundegaſſe AP 236. find circa 90 Stück 15⸗zöllige Flieſen zum Verkauf. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. $ 
95. Das Grundſtück, Hundegaffe Servis, NE 242., beſtehend in einem ſehr lo⸗ 
geablen Wohuhauſe, Hofraum und einem nach der Hintergaſſe ausgehendem Hin 
tergebäude, fol auf freiwilliges Verlangen 
4 Dienftag, den 2. Auguſt d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden. ; 
; Das auf demſelben eingetragene Kapital von 2500 Rthlr. iſt nicht gekündigt 
und hat Käufer nur den Ueberreſt des Kaufgeldes baar zu erlegen. Die näheren 
Bedingungen können täglich bei mir eingeſehen werden. 
í; i ö J. T. Engelhard, Auctionatort. 
; : Edictal-Listarion.. ; 
96. Nachdem über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns C. G. E. Krupins ki 
per deeretum vom 2. d. M., der Concurs eröffnet und terminus zur Liquidation 
und Veriſicatien ſämmtlicher Forderungen an die Concurs -Maffe auf 
5 den 13. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kammer. Gerichts⸗Aſſeſſor Kromayer anberaumt worden iſt, ſo werden 
alle unbekannte Gläubiger des hieſigen Kaufmanns C. G. E. Krupinski hiemit 
vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch 
mit vollſtändiger und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, von welchen bei etwaniger Uunbekauntſchaft die 
biefigen Juſtiz⸗Commiſſarlen Barth und Mathias vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Anſprüche an die Maſſe gehörig anzumelden und zu beſcheinigen, die in Händen 
habenden Schuldverſchreibungen oder ſonſtige ſchriftliche Beweismittel mit zur Stelle 
zu bringen und ſich zugleich über die Beibehaltung des bisherigen Interims⸗Eurators 
oder die Wahl eines andern aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu er⸗ 
klären. Diejenigen, welche in dem Termin weder perſönlich noch durch einen Be⸗ 
dallmächtigten erſcheinen, werden aller ihrer etwanigen Forderungen an die Concurs⸗ 
Maffe für berluſtig erklärt und wird ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. ; ` 
Graudenz, den 12. April 1842. 
i Königl. Land» und Stadtgericht. 
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